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Oeffentliche liberale Wählerverſammlung

Halle 27 März
m Anſchluß an den geſtrigen Delegirtentag der freiſinnigen

Vo des Bezirksverbandes Halle a S hielt der liberale
Wahlverein nachmittags 4 Uhr in den Kaiſerſälen eine öffent
liche Verſammlung ab die außerordentlich gut von hieſigen und
auswärtigen Liberalen beſucht war Von den anderen Parteien
war nur eine winzige Minderheit vertreten Eine Haupt
anziehungskraft übte natürlich die Anweſenheit des ſchon lange
und beſonders in der letzten Zeit im Parlament bei verſchiedenen
Anlaſſen hervorgetretenen Reichstagsabgeordneten Dr Müller
Sagan aus der ſchon im vorigen Jahre bei der Wahlcampagne
ſich hier und in benachbarten Wahlkreiſen beſtens eingeführt

atte

Der Vorſitzende des Liberalen Wahlvereins Herr Stärke
fabrikant Schmidt eröffnete mit einigen einleitenden Worten
die Verſammlung und ertheilte dann Herrn Dr Müller das
Wort Vor vierzehn Tagen erſchien es ſo begann dieſer
ſeine Ausführungen noch ſehr zweifelhaft ob dem jetzigen
Reichstage noch ein langes Leben beſchieden ſein würde
denn die Debatte über die Militärvorlage hatte ſich derart zu
geſpitzt daß eine Auflöſung unzweifelhaft erſchien Die Forderung
der Regierung von 80 Batterien Artillerie mit einer einmaligen
Ausgabe von 86 Millionen und eine dann folgende Ausgabe
von jährlich 12 Millionen erſchienen der Mehrheit zu ungeheuer
lich zumal letztere erſt kurz zuvor einen Kredit von 110 Millionen
zur Beſchaffung von Schnellfeuerkanonen bewilligt hatte Jetzt
ſollte es auf einmal unmöglich ſein wegen einer Differenz von
7006 Mann mit dem Reichstag zu wirthſchaften Es war wohl
den Scharfmachern ſchließlich weniger um dieſe Meinungs
verſchiedenheit zu thun als darum den Reichstag aufzulöſen um
ihm bei dieſer Gelegenheit möglichſt ſeine verfaſſungsmäßigen
Rechte zu beſchneiden Jn weicher Weiſe ſie dabei vorzugehen
beabſichtigen beweiſen am beſten die Vorgänge der letzten Tage
im Herrenhauſe das wie bekannt in ſeiner Mehrheit durch
Vertreter des Hochadels beſetzt iſt Nur um ihre egoiſtiſchen
Intereſſen zunehmen traten ſie gegen alle liberalen
Forderungen und die liberalen Errungenſchaften der
Geſetzgebung auf gegen das Freizügigkeitsgeſetz das nach
langen Kämpfen durch die Liberalen dem Volke gegeben
wurde und ebenfalls gegen die Ermäßigung der Perſonen
Ferntarife der Eiſenbahnen die wie der Redner zahlenmäßig
anführte gegen Bayern Belgien Oeſterreich Rußland Däne
mark und Rußland exorbitant hoch ſind Wollte Preußen und
Deutſchland hier an der Spitze marſchiren ſo ſei es Zeit Wandel
zu ſchaffen Als die Privatbahnen verſtaatlicht wurden gab die
Regierung das Verſprechen eventuelle Ueberſchüſſe zur Verbilligung
der Tarife zu benutzen das hat ſie aber inzwiſchen wieder
ganz vergeſſen Aber nicht nur daß die Konſervativen
ſich jeder für breite Schichten des Volkes günſtigen Reform
widerſetzen ſie verlangen für ſich auch durch Beſchränkung
des Freizügigkeitsgeſetzes große Vortheile Sie bemänteln das
indem ſie glauben machen wollen nur das Beſte der jungen
Leute im Auge zu haben Sie fordern daß die jungen Menſchen
in der Stadt in ſittlicher und hygieniſcher Hinſicht gut unter
gebracht werden Sie fragen aber nicht danach wie es den
armen Arbeitern des Hochagrariers Grafen Kanitz zumuthe iſt die
unter geflickten Strohdächern im trauten Beiſammenſein mit den
Schweinen kampiren müſſen Sie drückten weiter den Wunſch aus die
Militärverwaltung möge bei ihrem Bedarf nicht die Berichte
der Marktkommiſſionen die doch allein unparteiiſch ſind zu
Rathe ziehen ſondern die Notirungen der landwirthſchaftlichen

Eentraſſtelle Es iſt eine bekannte Thatſache daß ſich dort
viele als Produzenten geriren die anderwärts ihr Getreide
kaufen und es kraft ihrer konſervativen Parteizugehörigkeit
theuer an den Mann zu bringen hoffen Es iſt nicht nöthig
und ſteht außerhalb des Rahmens auf die bezüglichen Vorgänge
in Sachſen und innerhalb der landwirthſchaftlichen Berufs
genoſſenſchaften zurückznukommen Thatſache iſt daß viele
Landwirthe erſt von Händlern Getreide kauften und dann
ſchließlich felbſt damit Handel trieben Daß dies aber offenbarer
Betrug iſt wird jedem eiuleuchten Es handelt ſich bei alledem
nur darum das Jntereſſe des Volkes den Jntereſſen des
Agrarierthums zu unterwerfen Weiter beabſichtigt das Herren
haus die Herabſetzung des Fideikommiß Stempels trotzdem
dieſer jetzt wieder 3 Proz beträgt Während Beſitzthümer
in Privathänden im Laufe eines Jahrhunderts vielleicht
zehnmal wechſeln und jedesmal eine Jmmobiliar Umſatzſteuer
von 1 Prozent gezahlt werden muß haben die Fidei
kommiſſe ein für allemal nur 3 Proz zu zahlen Selbſt das
wichtigſte das in alle Volksrechte einſchneidende Beſitzthum das
allgemeine geheime Reichstagswahlrecht will man jetzt an
taſten Daß dies ein Hauptanziehungspunkt bei der eventuellen
Reichstagsauflöſung für die Konſervativen geworden wäre
erſcheint jedem der die letzten Herrenhausvorgänge verfolgt
klar erſichtlich Die Konſervativen ſpielen ſich auch außerdem
als Erzieher des Volkes auf indem ſie auf die Prügelſtrafe
reggiren Jeder weiß daß in den Ländern wo dieſe abgeſchafft
ſich die Segnungen fühlbar gemacht jeder weiß daß ſeitdem im
Heere die Prügelſtrafe und das Spießruthenlaufen abgeſchafft
iſt die Menſchenwürde der Soldaten gewonnen hat Lebhafter
Beiſall Redner kennzeichnet dann mit ſcharfen Worten die
Maßnahmen der deutſchen Kolonialgeſellſchaft deutſche Mädchen
nach den afrikaniſchen Kolonien zu exportiren die ſchlecht be
ſoldet bei der geringſten Unfolgſamkeit rettungslos dem Ver
derben im fremden Lande ausgeſetzt ſind Auf Gnade oder Un
gnade ſeien ſie dem Wohlwollen des jeweiligen Gouverneurs
überlaſſen der ſchließlich vielleicht auch ein gutes Herz für
deutſche Mädchen hat der aber ſchließlich auch ein Opfer des
heißen Klimas ſein und dem Tropenkoller unterliegen kann
Hervorgehoben müſſe auch beſonders werden daß die deutſchen
Mädchen nicht nur zu dienſtlichen ſondern hauptſächlich zu Ver
mehrungszwecken exportirt werden ſollen Das widerſpreche doch
allen ſittlichen Begriſfen Wo es gelte Geld für afrikaniſche Kolonien
auszugeben habe Miquel ſtets eine offene Hand aber nicht dazu
den Wunſch der Mehrheit des Reichstages zu erfüllen den alten
hilfsbedürftigen Kriegsinyaliden eine ehe Unterſtützung von
120 M zu gewähren Daß die Kolonien für Deutſchland eine
ſpätere Einnahmegquelle werden würden iſt nur ein von Kolonial
ſhwärmern zur Beſchönigung angeführtes Mittel zum Zweck
Vor allen Dingen müſſe man die inneren Landesverhältniſſe
ändern die niederen und mittleren Beamtengehälter aufbeſſern
das willkürliche Zulagenſyſtem wobei nur Neid und Mißgunſt
gefördert wird abſchaffen das Koalitionsrecht der Ar
beiter befeſtigen und nicht untergraben Die Erkenntniß daß
die Konſervativen die Unterdrückung des Volkes als ihr Endziel
betrachten iſt auch ſchon tief in nationalliberale Kreiſe ein
gedrungen Hauptſache iſt es deshalb den Nacken ſteif zu halten
da wir nicht wiſſen ob nicht in nächſter Zeit ſchon ein ähnlicher
Konflikt wie bei der Militärvorlage in Ausſicht ſteht Die Ge
werbenovelle die Zuchthausvorlage werden ſchließlich auch einen

laß bieten den unbequemen Reichstag abzuſchütteln Niemand
ürfe ſich in trügeriſcher Sicherheit wiegen ſo ſchloh Herr

1 Beiblatt zu Nr 146 der Saale Zeitung
Dr Müller ſeine mit lebhaftem Beifall aufgenommene
Rede ſondern jeder müſſe immer auf der z ſein

Von den der konſervativen Partei angehörigen Anweſenden
ergriff nur Herr Prof Dr Such sland das Wort der ver
ſchiedene Ausführungen des Vorredners betreffs der Perſonen
tarife und der Centralnotirungsſtelle als unrichtig v
verſuchte Er fragte dann Herrn Dr Müller u ob er ſein Wort
ſpiel betreffs der Kriechervereine das er im Reichstag gebraucht
auch hier aufrecht zu erhalten gedenke Herr Dr Müller gab
nachdem er auf Grund des ſtenographiſchen Reichstagsberichtes
den Wortlaut ſeiner betr Aeußerungen feſtgeſtellt die
Antwort daß nicht abgeſtritten werden könne daß eine gewiſſe
Sorte Kriegervereine bei aller Achtung vor ſolchen welche ſich
ihren Mannesmuth gewahrt und in Kriegervereinen nur ihre
kameradſchaftlichen Jntereſſen wahrnehmen Wittwen undWaiſenverſorgung angelegen ſein laſſen mit Recht i
vereine genannt zu werden verdienen Bei ſeinem langen Ver
kehr mit Poſtbeamten und Kriegervereinlern habe er die Er
fahrung gemacht daß die alten Krieger nur mit Zähne
knirſchen den ſtrikten Befehl ihres Poſtdirektors oder ihrer

Vorgeſetzten entgegennehmen konſervativ zu wählen Sie
würden dadurch daß ſie nicht imſtande ſind ihr Bürger
recht nach eigenem Guthalten auszuüben von Kriegern I Klaſſe
zu Bürgern II Klaſſe degradirt Daß Kriegervereine nur zum
Zwecke der Wahlmache von Landräthen gegründet werden dafür
habe er die Beweiſe auf den Tiſch des Reichstages niedergelegt
Von wirklichen Kriegern ſeien ihm auch ſchon Zuſtimmungs
Erklärungen zugegangen Jm Laufe der Debatte ergriff
Hr Prof Dr Suchs land noch fechsmal unter dauernder Unruhe
der Verſammlung das Wort weil er fortgeſetzt Herrn Dr Müller
in wenig gewählten Ausdrücken angriff Es wurden ihm
dafür von den verſchiedenſten Seiten entſchiedene Zurechtweiſungen
zu theil Herr Schornſteinfegermeiſter Fiſcher glaubte ſich
ebenfalls berufen gegen den Ausdruck Kriechervereine ins
Feld zu ziehen indem er behauptete in Kriegervereinen werde
ſatzungsgemäß niemals Politik getrieben Dafür wurde ihm von
wirklichen Kriegern geantwortet daß dieſer Ausdruck auf
verſchiedene Kriegervereine thatſächlich Berechtigung habe weil
ſie nicht nur kröchen ſondern ſich auch als konſer
vatives Stimmvieh gebrauchen ließen Herr Werkmeiſter
Dob rint beleuchtete noch das Vorgehen der Konſervativen in
der Schulfrage Auf eine Anzapfung wie Herr Prof Suchs
land ſich zum geheimen Wahlrecht ſtelle antwortete dieſer daß
er für dieſes ſchon immer eingetreten ſei und auch ſpäter ein
treten werde Es wurde ihm im Laufe der Debatte dann der
Rath gegeben unter dieſen Umſtänden aus der konſervativen
Partei die für die Fortdauer des geheimen Wahlrechtes nicht
zu haben ſei auszuſcheiden Mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß der Vorſitzende der nochmals aufforderte feſt zufammen
zuhalten und allen Anſtürmen der reaktionären Parteien zu be
gegnen gegen 7 Uhr die intereſſante Verſammlung die jeden
in für die liberale Sache von weittragendem Nutzen ſein
dürfte

Gerichtsverhandlungeun
Hönigsberg i Pr 25 März Zum Gatten

wordprozeß Jn dem ſeit dem 23 d M vor dem hieſigen
Schwurgericht ſtattfindenden Prozeß gegen die Gutsbeſitzers
Wittwe Roſengart wegen Anſtiftung zum Gatten
mord findet am Montag vormittag in Zögershof unter Zu
ziehung von 13 Zeugen und der Angeklagten eine Beſich
tigung des Thatortes ſtatt Für die Verhandlung ſelbſt
iſt ſchon jetzt auch der Dienstag in Ausſicht genommen

Göttingen 25 März Zweikampf mit tödtlichen
Waffen Am 9 Febr d J hatten zwei Studirende an der
hieſigen Univerſität wegen einer Anrempelei ſich auf Piſtolen
im nahen Walde bei Ellernhauſen duellirt Nachdem zweimal
ohne Erfolg Kugeln gewechſelt worden waren wurde durch
die Polizei der weitere Fortgang des BVuells ver
hindert Jetzt hat die hieſige Strafkammer den einen der
Duellanten mit 5 den anderen von dem die Forderung aus
gegangen war mit 7 Monaten Feſtungshaft beſtraft

Provinzialnachrichten
St Vom VBrocken 25 März Wetterbericht Das am

vergangenen Sonntag auf dem Brocken herrſchend gewordene
ſtreng winterliche Wetter hat gleichwie die allgemeine
Witterungslage bis zum heutigen Nachmittag wenig Aenderung
erfahren gleichwie in der erſten Hälfte der vergangenen Woche
ſo wechſelte auch in den letzten Tagen beſtändig klares zeitweiſe
ſonniges Wetter mit leichten aber zum Theil langanhaltenden
Schneefällen auch herrſchte beſtändig ſtrenger Froſt denn das
Thermometer ging täglich bis unter 14 Grad binab ohne
ſich ſelbſt mittags und bei ungetrübtem Sonnenſcheine über
11 Grad zu erheben Trotz der häufigen und zum Theil

langen Schneefälle will ſich jedoch auf der Brockenkuppe ſelbſt
noch keine geſchloſſene Schneedecke wieder bilden da der Sch ee
welcher wie immer bei ſtrengem Froſt von lockerer pulveriger
Beſchaffenheit iſt von jedem Windſtoß hoch emporgewirbelt und
weithin fortgetragen wird ſelbſt die im Windſchutz des Hauſes
abgelagerten Schneedünen nehmen keine große Mächtigkeit an
da ſie von dem ſeine Richiung zwiſchen Südweſt und Nordweſt
wiederholt wechſelnden Winden bald nach ihrer Bildung
wieder abgetragen werden Nach anhaltend ſtarkem
Anſtieg des Barometers iſt heute nachmittag zunächſt
entſchiedenes Aufklaren eingetreten doch laſſen erneuter Rück
gang deſſelben wie auch eine mit ſtarkem Süd weſt erfolgte
plötzliche Erwärmung bis über 8 Gr den Wiedereintritt
trüber feuchter Witterung mit ſtarken Schneefällen und ge
lindem Froſt erwarten
O Halberſtadt 26 März Schwerer Unglücksfall
Heute mittag hatte die Ehefrau des Weinhändlers Stamme
hier das Unglück beim Schließen der zum Trockendache führenden
Thür vom heftigen Wirbelwinde erfaßt und herabgeſchleudert zu
werden Infolge eines erlittenen Schädelbruches iſt die
Verunglückte die kurze Zeit vorher von der Konfirmation des
älteſten Sohnes mit ihrer Familie aus dem Dome zurückgekehrt

r ma einigen Stunden ohne die Beſinnung wiederzuerlangen
geſtorben

Stendal 25 März Ein neues Kornhaus Unter
dem a des Landeshauptmanns von Bismarck Hrieſt tagte
hier eine Verſammlung die ſich mit der Gründung eines Korn
hauſes in Stendal beſchäftigte Es wurde beſchloſſen den
Landwirthſchaftsminiſter zu erſuchen das vom Miniſterium für
Landwirthſchaft für den öſtlichen Theil der Altmark in Ausſicht
genommene Kornlagerhaus in Stendal erbauen zu laſſen Es
wurde die Begründung einer Kornhausgenoſſenſchaft mit dem
Sitze in Stendal beſchloſſen Landeshauptmann von Bismarck
Brieſt wird die weiteren Schritte einleiten

Arendſee Altmark 26 März Poſtakiſches JnArendſee Mecklenb die bisherige W a une e e t
hilfsſtelle mit Telegraphenbetrieb war Arendſee bei Bruns
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haupten wird vorausſichtlich während der Sommermonate
eine Poſtagentur eingerichtet Aus dieſem Anlaß wird dem
kaiſerlichen Poſtamt III in Arendſee die zuſätzliche Bezeichnung
Altmark beigelegt Dieſe iſt künftig bei Briefen Telegrammen

anzubringen

W Kalbe 26 März Jn geſtriger Stadtverordnetenſitzung wurde u a binfichttich der Umwandlung
der Schule in eine Volksſchule beſtimmt die allgemeine Volks
ſchule auf ein Jahr probeweiſe gelten zu laſſen Der Ausfall
am Schulgelde ſoll in Höhe von etwa 6000 M aus dem Reſerve
fonds genommen werden Gleichzeitig wurde das vorgelegte
Ortsſtatut und die Eingemeindebedingungen für die am 15 Mai
d J geplante Verſchmelzung der vier Gemeinden genehmigt

g Lützen 26 März Guſtav Adolf Feſtſpiel
Feerwebrvexbandtag Ermuthigt durch den ſchönenErfolg bei der Aufführung des Vutherfe tſpiels im Jahre 1889
hat der Vorſtand des Guſtav AdolfVereins Lützen einſtimmig
beſchloſſen das Guſtav Adolf Feſtſpiel von D Kaiſer im
Juli dieſes Jahres zur Aufführung zu bringen Der FeuerwehrVerband begeht ſein diesjähriges Bezirksfeſt in den Mauern

Stadt Die Zeit der Feſttage wird in Kürze beſtimmt
werden

k Zeitz 26 März Die Stadtverordneten beriethen
in ihrer Sitzung vom 24 März die von der Regierung zu
Merſeburg angeordnete Erbauung einer Jſolirbaracke
für anſteckungsfähige Kranke auf dem Grundſtücke des ſtädtiſchen
Krankenhauſes Die Koſten ſind auf 81,000 M veranſchlagt
Die Angelegenheit wurde nach 2 ſtündiger Berathung an eine
Kommiſſion verwieſen

Mühlhanſen i Thür 25 März Verſetzung
Seminardirektor Brückner in Genthin iſt hierher verſetzt

K Erfurt 26 März Unglücksfälle Jn dem uns
benachbarten Gebeſee ereigneten ſich kurz hintereinander zwei
ſchwere Unglücksfälle Während eines Brunnenbaues auf dem
Handelsmann Range ſchen Grundſtück fiel aus einer Höhe von
4 m ein Stein herab und traf den Maurer Wilhelm Müller
dergeſtalt auf den Kopf daß der Getroffene blutüberſtrömt und
bewußtlos zuſammenbrach Der Maurer Auguſt Schmidt
welcher bei dem Bau einer Scheune auf dem Edmund Schäfer
ſchen Gute beſchäftigt war fiel vom Dachſtuhl aus in den Keller
und zog ſich ſchwere innere Verletzungen zu Beide Verunglückte
liegen hoffnungslos darnieder

Ordensverleihungen Dem Fabrikbeſitzer Kommerzienrath Wilhelm
Hauswaldt zu Magdeburg Neuſtadt iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen worden Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar des
Komthurkreuzes zweiter laſſe des ſächſiſchen Albrechts Ordens dem Kammer
herrn v Leipziger Kropſtaedt des ſchwarzburgiſchen Ehcenkreuzes erſter
Klaſſe dem Oder Bau und Eeheimen Regierungs Rath Dirckſen Mitglied
der Eiſenbahn Direktion in Erfurt

Geiſtliche Stellen Durch das Ableben ihres bisherigen Jnhabers
iſt die unter Privalpatronat ſteheude am 1 Juli 1899 wieder zu beſetzende Pfarr
ſtelle in Küt ten Ephorie Brehna vakant geworden Dieſelbe gewährt neben
freier Wohnung und Hausgarten ein Grundgehalt von 4200 M Zur Stelle ge
hören zwei Kirchen

Perſonalnachrichten Der in die Oberpfarrſtelle in Tennſtedt be
rufene Pfarrer Dr Harniſch iſt zum Superintendenten der Diözeſe Tennſtedt
Reg Bezirk Erfurt ernannt worben Jn die Liſte der Rechtsanwälte iſt ein
getragen der Rechtsanwalt Meyerhoff in Naumburg a S bei dem
Kammergericht

Q Beruburg 26 März Abſchied der GarniſonGeſtexn nachmittag 6 Uhr fand im feſtlich geſchmückten Saale des
Cafeé Zimmermann die Ueberreichung des ſeitens der Stadt

dem hieſigen Offiziercorps geſtifteten in einem koſtbaren
Silberbeſteck für 24 Perſonen beſtehenden Geſchenks ſtatt An
der Feier mit der eine Bewirthung der Erſchienenen verknüpft
war nahmen die ſtädtiſchen Kollegien einige eingeladene Gäſte
das Offiziercorps und Deputationen der vier hieſigen Com
pagnien theil Nachdem Herr Bürgermeiſter Leinveber die Er
ſchienenen begrüßt und auf den oberſten Kriegsherrn und den
Landesherrn ein Hoch ausgebracht hatte widmete er dem dem
nächſt ſcheidenden Bataillon freundliche Abſchiedsworte und
überreichte zur dauernden Erinnerung an Bernburg das er
wähnte Geſchenk Bataillonscommandeur Major v Kotze dankte
für die Gabe und überreichte dem Stadtchef ein Andenken des
Offiziercorps in Geſtalt einer Statue den alten Deſſauer dar
ſtellend Nach Aufhebung der Tafel nahmen in vier Lokalen
der Stadt die Compagniebälle ihren Anfang Der Abmarſch
der Garniſon findet am Gründonnerstag 8 Uhr vormittags
ſtatt Kurze Zeit darnach trifft von Torgau das 2 Bataillon
der 36er Füſiliere ein

Jeng 26 März Uebertritt in den Ruheſtand
Sicherem Vernehmen nach treten zum 1 Juli die Oberamts
richter Schwanitz Jlmenau und Schenk Neuſtadt und
vorausfichtlich auch Kind Allſtedt in den Ruheſtand

Eiſenach 26 März Der hieſige a eigverein
des Thüringer Waldvereins hat in ſeiner vorgeſtern
abend ſtattgefundenen Generalverſammlung auch die Wahlen
zum Centralvorſtand des geſammten Verbandes vor
genommen Aus dieſen gingen hervor die Herren Landgerichts
rath Dr Lincke Vorſitzender Redacteur eBltz ſtellvertr Vorſ
Amtsrichter Dr Schenk Schriftführerd Kaufmann Köhler
Kaſſirer Rentner Dittmar und Kaufmann Jmming
S Meiningen 25 März Die Einweihungsfeierlich

keit des neuen Bankpalaſtes der Deutſchen
Hypothekenbank fand geſtern mittag hier ſtatt Zur
Feier waren ſämmtliche Beamte der Bank der Aufſichtsrath
und die Spitzen der Behörden erſchienen Der Erbauer
der Bank Oberbanrath Fritze hier der Vorſitzende des
Aufſichtsraths Kommerzienrath Sulzbach in Frankfurt und
der zweite Direktor der Bank Regiernngsrath Kirchner
hoben in ihren Reden die Bedeutung der Feier und das
bisher erreichte hohe Ziel der Bank hervor Dann folgte die
Schlußſteinlegung mit den üblichen drei Hammerſchlägen Der
Feſtakt erhielt dadurch einen eigenen Reiz daß die Beamten der
Bank einen Sängerchor gebildet hatten und verſchiedene Lieder
vortrugen darunter Beethoven s Die Himmel rühmen Dieſe
Feſtzugabe bei Einweihung eines Vankgebäudes dürfte bis jetzt
einzig daſtehen Die Deutſche Hypothekenbank wurde im
Jahre 1862 gegründet Jn den erſten r ihres Beſtehens
genügten zur Bewältigung des Geſchäftsbetriebes 3 Beamte
Heute iſt die Deutſche Hypothekenbank dank der vortreff
lichen Leitung bekanntlich eines der erſten deutſchen Bank
inſtitute Aus Anlaß der Einweihung wurde der jetzige erſte
Direktor der Bank Dreyſigacker zum Geheimen Finanzrath er
nannt und dem Erbauer des neuen Bankpalaſtes Fritze wurde
das Ritterkreuz erſter Klaſſe verliehen Ein witziger Eiſen
waarenhändler hier empfiehlt als paſſende Oſtergeſchenke Schlitten
und Schlittſchuhe geneigter Abnahme

Aus dem Königreich Sachſen 25 März Generallentnant Kirchner f Ranbmprdverſuch General
leutnant Kirchner iſt in Radebeul geſtorben Er war vor
einem Jahre zur Dispoſition geſtellt worden Zu dem Raub

Anaben u IIIäneſton eAnzüge

Mäntel

Jacokets
Jaceken
H üte
Mützen
Strümpfe
Handsehuhe

empfehlen in denkbar größter AuswNeubeiten und Aen rei egpt don

Geschw Jüdel
101 Leipziger Straße 101oto



v

mordverſuch im Schooner Grunde bei Dresden wird noch
gemeldet Die entſetzliche That iſt in der hier befindlichen etwa
50 Schritte tieſen ſogenannten Ränuberhöhle verübt worden
Aus welchem Grunde der 23 Jahre alte Arbeiter Uhlmann aus
Waldenburg bei Glauchau gebürtig hierher ſeinem Freunde
dem Arbeiter und Schuhmacher Schneider in Briesnitz wohn
haft am Donnerstag abend gefolgt iſt bedarf noch der Auf
klärung Allerdings iſt Uhlmann ein Menſch der ſich von
anderen leicht leiten läßt Er iſt des Schreibens unkundig Jn
Anbetracht deſſen hat Uhlmann ſeinen Freund Schneider einige
Tage vor der That erſucht ihm einen Brief nach der Heimoth
zu ſchreiben damit ihm ſeine Verwandten den Betrag von 60 M
überſenden möchten Schneider aber der ſich ſeit einiger Zeit
in Geldverlegenheiten befand verheirathet und Vater von zwei
Kindern iſt bat in dem Briefe ohne Wiſſen ſeines Auftrag
gebers um die Ueberſendung von 170 M Hiervon behielt er
ſich ſtillſchweigend 110 M und übergab die übrigen 60 M am
Donnerstag abend ſeinem Freunde Uhlmann Hierauf wußteSchneider kbiriann nach dem Thatorte in den Schooner Grund

zu locken und fenerte ans einem Piſtol zwei Schüſſe auf den
ahnungsloſen Uhlmann ab um ihn zu tödten und ſeiner Baar
ſchaft zu beranbey Uhlmann war aber im ſtande ſich zu wehren
und daraufhin ergriff der Thäter die Flucht Er eilte nach Hauſe
und wollte ſich von Frau und Kind verabſchieden um ſich das
Leben zu nehmen Die Frau aber hielt ihren Mann hiervon
zurück Er erklärte ſich ſchließlich bereit die Nacht noch zu Hauſe
zu verbringen und erſt am anderen Morgen den Selbſtmordplan
quszuführen Nachts gegen 1 Uhr wurde aber der 40 Jahre
alte Thäter in ſeiner Wohnung von der Gendarmerie verhaſtet
Uhlmann iſt noch in der Nacht zum Freitag nach dem Friedrich
ſtädter Krankenhauſe übergeführt worden

8 Leipzig 26 März Verſchiedenes Jm Norden an
der Peripherie der Stadt Leipzig unfern der neuen Kaſernements
wird auch die nene Artillerie Kaſerne erbaut die Arbeiten ſind
in den letzten Tagen vergeben worden Nach der Fertigſtellung
der zahlreichen Gebäude wird ſich an der bezeichneten Stelle
eine impoſante Militärſtadt erheben die auch ihre Garniſon
kirche erhält Die Konmmandantur ſelbſt behält ihren Sitz in
der Stadt Leipzig Eine vergleichende Zuſammenſtellung des
leipziger Straßenbahnverkehrs ergiebt daß im vergangenen
Jahre auf der Großen Leipziger Straßenbahn rund 38 Millionen
auf der Leipziger elektriſchen Straßenbahn 15 Millionen Per
ſonen befördert wurden Geſtern wurde in der Thereſien
ſtraße in Entritzſch ein 29 jähriger Geſchirrführer aus Dahlen
von ſeinem eigene Wogen überfahren und getödtet Der Un
glückliche war vom Vock gefallen und unter die Räder ſeines im
Gange befindlichen Laſtgeſchirrs gekommen Ein ziemlicher
Theil der hieſigen Muſiker hat ſich unn auch der modernen
Arbeiterbhewegung angeſchloſſen und iſt der Vereinigung beim
Gewerkſchaftskartell beigetreten

Vermiſchtes
Ueberflüſſige Preisansſchreibung Aus Kaſſel wird

der Frkf Ztg berichtet Vom Ortsausſchuß für den Wettſtreit
deutſcher Männergeſangvereine war eine Konkurrenz für
Erlangung eines künſtleriſchen Plakats ausgeſchrieben worden
Von den zwanzig eingegangenen Arbeiten war der Preis dem
Entwurfe des Lehrers an hieſiger Königl Kunſtakademie Adolf
Wagner einſtimmig zuerkannt worden Zur Verxrviel
fältigung gelangt der preisgekrönte Entwurf indeß nicht weil
der Kaiſer den Entwurf des Malers Doepler jun Berlin zur
Ausführung beſtimmte Welchen Zweck unter ſolchen Umſtänden
die Ausſchreibung der Preiskonkurrenzen hat vermögen wir
nicht mehr einzuſehen D Red

Ueber die ſogenannten Fremdentranungen auf Helgo
land ſind in letzter Zeit Mittheilungen veröffentlicht worden
die bei den mit den Verhältniſſen nicht vertrauten Leſern leicht
den Eindruck machen könnten als ob zwer Liebende nur nach
Helgoland zu fahren brauchten um ſofort als rechtmäßig ge
trautes Ehepaar ſürs Leben vereint wieder heimkehren zu können
Wenn nun auch thatſächlich die Trauungen auf Helgoland ſehr
ſchnell erfolgen können ſo iſt doch die unerläßliche Vorbedingung
dafür daß den Eivilbehörden und dem Paſtor von Helgoland
die zum Akt der Eheſchließung nöthigen Papiere vorher zur
Verfügung geweſen ſind Jn dieſem Falle iſt nämlich nach dem
Dispens vom Aufgebot der nach abgeleiſteten Ledigkeitseid er
folgen kann ſofort die kirchliche Trauung auf Helgoland möglich
Die Koſten hierfür belaufen ſich zuſammen auf 200 Mark Ein
Herr der vor zwölf Jahren ſich auf Helgoland trauen ließ
theilt im Hamb Korr einige Fälle mit die es ſeiner Anſichi
nach als wünſchenswerth und berechtigt erſcheinen laſſen dieſe
Trauungen auch noch nach Einführung des Bürgerlichen Geſetz
buches dort beſtehen zu laſſen Eine große Anzahl der nach
Helgoland zur Eheſchließung reiſenden Perſonen ſind ſolche
deutſche Reichsangehörige die im Auslande leben und ihre
Exiſtenz dort haben dann auf kurze Zeit nach Deutſchland
zurückkehren ſich hier verloben und zu heirathen wünſchen oder
nach langjähriger Verlobung die Ehe im Heimathlande ſchließen
wollen um gemeinſam als Eheleute die Rückreiſe ins Ausland
antreten zu können Dieſe Paare wählen alsdann häufig Helgo
land als Ort der Eheſchließung um die für das Aufgebot ſonſt
erforderliche Zeit zu ſparen Obgleich das deutſche Geſetz für
ſolche Ausnahmefälle auch eine Dispensertheilung kennt iſt dieſe
doch mit vielen Umſtänden verknüpft und nur ſchwer in ſo
kurzem Zeitraume zu ermöglichen Weiter kommt eine Trauung
auf Helgoland in Betracht für ſolche Perſonen die als Deutſche
geboren ſind aber durch langjährigen Aufenthalt im Auslande
ihre dentſche Staatsangehörigkeit verloren haben Die Befürch
tung daß mit der Einführung des neuen Bürgerlichen Geſetz
buches die nicht nnerheblichen Einnahmen aus dieſen Ehe
ſchließungen verloren gehen könnten hat die Gemeindevertretung
der Jnſel veranlaßt eine Petition an zuſtändiger Stelle ein
zureichen in der gebeten wird die Einrichtung wenigſtens noch
für weitere zehn Jahre beſtehen zu laſſen Sollte hierauf ein
ablehnender Beſcheid erfolgen ſo iſt für die Zukunft vom Jahre
1900 ab nur noch England der Ort wo Paare denen Umſtände
eine Verbindung am heimathlichen Herd erſchweren ſchnell den
Eheſtand ſchließen können Ob das in jeder Beziehung wünſchens
werth ſein würde möchte zu bezweifeln ſein

Streikende Lehrer Jn Veckerha gen einer gutſituirten
Gemeinde bei Hofgeismar ſtellten die ſehr ſprins beſoldeten
Lehrer wegen der örtlichen Theurungsverhältniſſe einen Antrag
auf Erhöhung des Grundgehalts der aber mit der Begründung
abgelehnt wurde die Lehrer hätten durch Privatunterricht c
ganz bedeutende Nebenverdienſte Daraufhin kündigten die
Lehrer ſämmtliche Privatſtunden und den Unterricht an der ge
werblichen Fortbildungsſchule und gaben ihre Dirigentenpoſten
bei den Geſangvereinen auf

Der Prediger im Theater Ein ſeltſamer Zwiſchenfall er
eignete ſich dieſer Tage im Londoner Prinzeß Theater Nach
der rin des ſenſationellen Dramas Women and Wine

Welber und Wein erhob ſich ein im Parquet ſitzender ältlicher
Geiſtlicher und hielt eine Anſprache an das Publikum Er
ſagte die Theaterdirektion verdiene Dank daß ſie ein Schanu
ſpiel aufgeführt das eine mächtige Predigt ſei indem es dem
Zuſchauer die herabwürdigenden Folgen der Sünde veran
ſchauliche Das vollgepfropfte Haus nahm die Aeußerungen des
Redners mit großem Beifall auf Es wurde ermittelt daß der
Redner der Pfarrer einer Gemeinde in Northumberland ſei

Ein kurirter Steinſchlucker Selten wird ein Krankenhaus
einen ſo merkwürdigen Patienten beherbergt haben wie das
Hoſpital in der engliſchen Stadt Peterborough vom 13 bis
18 Februar d J Der Mann ſtand im Alter von 32 Jahren
und war von großem und kräſtigem Körperbau Als 14 jähriger
Burſche ſah er einmal auf dem Lande einen hernmziehenden
Gaukler der das Verſchlucken von Steinen und zerſtoßenem
Glas ſeinem Publikum vorführte Der Knabe ſuchte daheim die

4Biſingen iſt nachts 2 Uhr abgebrannt

erſtaunliche Kunſt nachzuahmen Er verſchluckte 12 kleineSteine die er am nächſten Morgen auf natürlichem Wege und

ohne alle Beſchwerden wieder los wurde Beim zweiten mal
brachte er es ſchon bis auf 20 Steine Jm Jahre 1885 wurde
er Soldat und machte den Feldzug in Aegypten und im Sudan
mit Er blieb Jahre bei der Fahne und vergnügte während
dieſer Zeit oftmals ſeine Offiziere und Kameraden durch ſeine
Fähigkeit Steine zu verſchlingen Nachdem er das Militär
verlaſſen hatte zog er im Sommer mit der großen Barnum ſchen
Menagerie und im Winter auf ſeine eigene Rechnung im Lande
umher Die Mienggeriebeſitzer waren von ſeinen Leiſtungen ſo
befriedigt daß ſie ihn nach Amerika mitnehmen wollten

worauf er aber nicht einging Er gab in allen Städten Eng
lands Schottlands und Wales Vorſtellungen Jn der erſten
Zeit verſchluckte er außer Steinen auch pulveriſirtes Glas ver
darb ſich aber daran zu ſehr die Zähne und gab es wieder auf
Vom Verſchlucken der Steine hatte er niemals irgend welche
Beſchwerden gehabt obgleich er nach ſeiner eigenen Angabe zu
weilen Steine bis zu einem Geſammtgewicht von 9 Pfund in
einer einzigen Vorſtellung in ſeinen Magen beförderte Am
10 Februar trat er zum letzten male auf und zwar in drei
Vorſtellungen an demſelben Tage Diesmal konnte er die
Steine nicht wieder von ſich geben und verfiel in einen be
danernswerthen Zuſtand Bei ſeiner Aufnahme in das Kranken
haus fieberte er ſtark und blieb einen ganzen Tag lang in be
denklicher Lage Nach drei Tagen konnte der Mann bei guter
Geſundheit das Krankenhaus wieder verlaſſen nicht ohne das
ernſte Verſprechen abgegeben zu haben ſeine bisherige Lebens

e zu ändern und niemals wieder einen Stein zu ver
ſchlucken

Ans dem freien Amerika Die Legislatur des Staates
Arkanſas hat in der Annahme daß das Rauchen von
Cigarretten geſundheitsſchädlich iſt den Verkauf oder das
Verſchenken von Eigaretten bei Geldſtrafen von 100 bis 1000
Dollars verboten

Unglücksfälle und Verbrechen Das Königliche Lehrer
ſeminar zu Stein an iſt wegen der Erkrankung faſt ſämmtlicher
Zöglinge an der Jnfluenza geſchloſſen Der elf Jahre alteVöttchersſohn Alexander Gaetzki in Oppeln hat den fünf
tährigen Arbeiterſohn Joſeph Bulik durch den Wurf mit einem
mächtigen Stein aus Bosheit derart an den Kopf getroffen
daß der kleine Knabe alsbald verſtarb Der Käthner Zils in
Abbau Vandsburg wurde bei der Vornahme von Erd
arbeiten verſchüttet und war ſofort todt Die Altonager
Kriminalpolizei entdeckte in zwei Verſtecken ungefähr 60,000 M
baares Geld das der in Lübeck verhaftete Deſtillateurgehilfe Laage
ſeinem Prinzipal dem Deſtillatenr Schacht in Hamburg geſtohlen
hat Der Revierförſter in Niddeggen wurde erſchoſſen im Walde
aufgefunden Die Schuhſabrik von Wilhelm Keller in

i Große Vorräthe
ſowie 60 Maſchinen ſind zerſtört Das Vordergebände iſt be
ſchädigt aber gerettet Das öſterreichiſche Schiff Oscar von
773 Tonnen und mit 47 Mann Beſatzung ſank bei Corme
Galicien die Mannſchaft ſchwamm an s Land Die deutſche

Schanſpielerin Lola Banzolla hat ſich in Cilli in Steiermark
auf offener Bühne in die Bruſt geſchoſſen und wurde ſchwer
verletzt in das Spital getragen Das Schwurgericht von
Zara verurtheilte den ſiebzigjährigen Greis Stephan Merſich
der in Ob rovazzo ſeinen Nachbar den er jahrelang haßte im
Schlafe mit einer Hacke ermordete zum Tode Zwei Burſchen
die ihm dabei Hilfe leiſteten erhielten zwölf und fünf
Jahre ſchweren Kerkers Jn der Eiſengießerei von
Kerboch in Morbihan ereignete ſich geſtern ein
ſchreckliches Unglück Eine Anzahl Arbeiter war im
Begriff einen 2700 kg ſchweren eiſernen Träger zu verladen
Einer der Arbeiter wollte einen Hammer der darunter lag
hervorholen und kroch zu dieſem Zwecke unter den Träger Jn
dieſem Augenblick riß die Kette des Krahnes und der Unglück
liche wurde vollkommen zerquetſcht Einem anderen Arbeiter
zerſchmetterte die Kette den Arm Ein geheimnißvolles
Verbrechen wird aus der Jrrenanſtalt zu Legvesdon Hert
fordſhire gemeldet Dort wurde eine 26 jährige Patientin
Namens Karoline Anſell vermittelſt eines per Poſt überſandten
Kuchens vergiſftet Vor ungeſähr zwei Monaten hatte die Er
mordete ein Packet mit Thee und Zucker erhalten Der Thee
hatte aber einen ſo eigenthümlich bitteren Geſchmack daß
ſie ihn wegſchüttete und vermuthet man jetzt daß derſelbe auch
vergiftet geweſen ſei Bisjetzt iſt es der angeſtrengten Thätigkeit
der Polizei noch nicht gelungen den Abſender des Packets aus
findig zu machen Fälle von Lynch Juſtiz ſind in mehreren
Staaten der Union noch immer an der Tagesordnung Jn
Little Rock Arkanſas wurde am 21 ds ein Neger gelyncht
der einen reichen Pflanzer aus Little River County ermordet
hatte Der Mörder wurde ergriffen und kurzer Prozeß mit ihm
gemacht Die Weißen denen ſpäter geſagt worden daß die
Neger einen Raſſenkrieg gepredigt hätten waren erbittert und
ſchritten zu einem Maſſenlynchen Die Neger ergriffen die
Flucht und die Weißen verfolgten ſie Bei der Gelegenheit
wurden neun Neger getödtet Jn Yazoo County Miſſiſſippi
wurden drei Neger gelyncht und in den Yazoo geworfen Das
Lynchen fand in der Annahme ſtatt daß die erwähnten Neger
gegen die Weißen konſpirirt hätten

Perſonalnachrichten Joſef Lauff ſchreibt jetzt ein neues
Epos betitelt Die Geißlerin das in Worms zur Zeit der
großen Peſt ſpielt Sein Drama Eiſenzahn iſt vollendet mit
der Einſtudirung wird am Wiesbadener Hofthegater begonnen
Simon Fiſchhof der Bruder des bekannten Achtundvierzigers
Adolf Fiſchhof widmete 61,000 Gulden zu einer Stiftung für
unabhängige politiſche Publiziften Das von der bekannten
Schriftſtellerin Marlitt mit ihren Romanen erworbene Ver
mögen von etwa 80,000 M iſt nachdem es durch Erbſchaft an
einen Neffen der Schriftſtellerin übergegangen war binnen
wenigen Jahren zerſtoben Der betreffende Neffe nämlich der
in München ein Agenturengeſchäft betrieben hatte wurde vor
einigen Tagen wegen betrügeriſchen Bankerotts zu mehrmonatiger
Gefängnißſtrafe verurtheilt Die über das Befinden von
Michael Munkacſy umlaufenden Gerüchte ſind nach der
Bonner Ztg falſch Munkacſy s körperliche Geſundheit iſt be

friedigend er geht oder fährt ſpazieren beſchäftigt ſich jedoch
nicht Seine Gattin die in Köln wohnt beſucht ihn faſt
wöchentlich Der Staatsmann Graf Emile Chandordy
1870/71 Stellvertreter Jules Favre s in der Verwaltung der
auswärtigen Angelegenheiten iſt in Paris geſtorben Jn
Jeruſalem ſtarb dieſer Tage ganz plötzlich Herr RichardCadbury der Chef der gleichnamigen großen Chokoladen
fabrik in Birmingham der ein Alter von 62 Jahren
erreichte er war ein Wohlthäter der Menſchheit im
wahren Sinne des Wortes Der größte Theil ſeines Lebens
war der Beſſerung der Lage der Arbeiterklaſſen gewidmet Jn
Villanova bei VBologna ſtarb Gräfin Gozzadina Gozza
dini die letzte aus der Familie Dante Alighieri Sie
war die Tochter des Senatoörs und Hiſtorikers Giovanni Gozza
dini und der Gräfin Maria Tereſa degli Alighieri Mit ihr
ſtirbt eine Frau die in Italien viel von ſich reden machte
Zuerſt erregte ſie Aufſehen durch die Scheidung von ihrem
Garten dem Grafen Zucchini den ſie in jungen Jahren geheirathet hatte Als Grund gab ſie an daß ſie Zwang baſſe
Dann lebte ſie im ſteten Kriege gegen die Etikette Konventionund gefellſchaftliche Vorurtheile Solange ihre Extravaganzen
die Verwandten finanziell nicht zu ſchädigen drohten ließ man
ſie unbehindert als ſie aber vor Jahren einem ihrer Verwalter
z große Gunſt bezeugte ſuchte die Familie ſie entmündigen zu
aſſen Jm vorigen November kam es zu einem langen Prozeß
indeſſen wurde ſie vom Gericht in ihrer juriſtiſchen Freiheit ge
ſchützt Jn ihrem Teſtament vermacht ſie die Hälfte ihres Ver
mögens etwa drei Millionen einem intimen Freunde hrem
Verwalter fällt eine bedeutende Summe zu der Reſt kommt
mehreren Hoſpitälern zu gute

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 25 März

Anfgeboten Der Kaufmann Ernſt Gewecke und Anng Kyri
Hannover und Mangsfelderſtr 47 Der Fruchthändler Wilhel

Semmler und Laetitig Hennig Nicolaiſtr 8 und Schwetſchte
ſtraße 3 Der Eiſenhobler Karl Lampert und Marie Meinhardt
Bernhardyſtr 8 und Schillerſtr 89 Der Malzfabrit Direktor

Eduard Thorweſt und Gertrud Schröcker Könnern und Riebeck
platz Der BVarbier und Friſenr Wilhelm Röder und Anng
Gerſtenberg Dresden und StrenzNanundorf Der Kaufmann

Gottſchalk und Pauline Stöckel Halle a S und Mann
eim

Ehjeſchließungen Der Schuhmachermſtr Otto Roloff und
Anna Ringleib Nebra und Gr Märkerſtr Der Malermſtr
Auguſt Fricke und Helene Leiſering Hahnenklee und Dryander
ſtraße Der Gelbgießer Wilhelm Solf und Hedwig Scherping
Buckau und Fritz Reuterſtr 11 Der Maler Paul Heſſe und

Hedwig Sommer Georgſt 5 und Sofienſtr 40 Der Maſchinen
ſchloſſer Otto Meye und Lina Geißler Giebichenſtein und
Dachritzſtr 49 Der Maurer Erdmann Hedel und Luiſe Küntzlin
Saalberg 7 und Jacobſtr Der Schuhmacher Otto Brand

und Margarethe Meyer Steinweg 6 und Jacobſtr 38 Der
Buchbinder Karl Schmidt und Thereſe Naſt Thalamtſtr

Geboren Dem Handarb Auguſt Riemer eine Emma
Pfännerhöhe 52 Dem Handarb Karl Müller ein Karl

Alfred Wolfſtr 22 Dem Maler Heinrich Radeck eine T
Hedwig Klara Spitze 13 Dem Schriftſetzer Johann Bücherf
eine Aung Luiſe Brunoswarte 12 Dem Techniker Ernſt
Hammer eine Jda Käthe Goetheſtr 39 9 Dem Maler Paul
Müller ein Max Hans Wörmlitzerſtr 108 Dem Kaufm
Wilhelm Prater eine Julia Martha Goetheſtr Dem
Weichenſteller Friedrich Hamel ein Karl Arno Alfred Merſe
burger Chauſſee Dem Telegraphenarbeiter Hermann Kliche
eine Gertrud Olga Wettinerplatz Dem Handarb Franz
Sixthor ein Franz Friedrich Otto Hochſtr 183 Dem
Lokomotivführer Theodor Apelt Zw Karl Hermann und
Hermann Karl Frieſenſtr 19 Dem Modelltiſchler Albert Leiß
ling ein Albert Erich Walther Albert Schmidtſtr Dem
m Guſtav Hankel eine Anna Klara Elſa Alter Markt 20
Dem Handarbeiter Guſtav Streckrodt ein Friedrich Karl
Beeſenerſtr 99 Dem Fabrikarbeiter Otto Raue ein Karl
Arthur Schmiedſtr 21 Dem Fabrikarb Karl Klauß eine
Pauline Gertrud Gr Wallſtr Dem Handelsmann Franz
Peters eine Frieda Blumenthalſtr 27 Dem Poſtſchaffner
Hermann Winne eine Emilie Frieda Merſeburgerſtr 19
Dem Zimmermann Martin Meckbach ein Kurt Erich Martin
Grünſtr
Geſtorben Der Zimmermann Eruſt Kalze 40 J Berg

ſtraße Des Schuhmachermeiſter Alb Arndt S Walther
1 M Schillerſtr 43 Der Grubenarb Otto Winkler 23 J
Bergmannstroſt Des Handarb Gottlob Springer Ehefrau

Friederike geb Klemme 55 J Fleiſcherſtr 27 Der Arbeiter
Guſtav Knoche 30 J Klinik Der Kaufmann Emil Funcke
60 J Franckeſtr Der Uhrmacher Rich Heinicke 27 J
Frieſenſtr 10 Der Dienſtknecht Wilh Stubenrauch Klinik

Standesaut Trotha
Meldungen vom 19 bis 25 März 1899

Anfgeboten Der Eiſenbahn Stations Diätar Hermann Eduard Wilhelm
Franz Winkler und Luiſe Auguſte Elſe Ernſt Halle und Trotha

Eheſchlieungen Der Zimmermann Hermann Louis Lindenhahn und
Anna Alma Vogel Trotha Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Otto Herrmann
und Auguſte Friederike Winter Werben und Trotha Der Fabrkkarbeiter Karl
Franz Ernſt Knorre und Friederike Marie Meißner Trotha

Geboren Dem Fabrikarbeiter Louis Bergholz eine Auguſte Friederike
Jda

VWanren und Produktenbertehte
Getreide

New Vork 25 März Telegr Rother Winterweizen
83 Weizen März 83 Mai 76 Juli 755 August
Mais März Mai 40 Juli 41 Mehl 2,80 Getreide
fracht 1

Chicawo 25 März Telegr Weizen März Mai 70
Mais März 3487,

Hawmburg 25 März Weizen loco fester
154 156 Roggen loco stetiger mecklenburgischer loco 142 147
russischer loco matt 113 Hafer behauptet Gerste ruhig

Amsterdam 25 März Weizen auf Termine gesechäftslos do per
März Mai Roggen loco do auf Termine fest do per März

per Mai 138 per Oktbr 125
Antwerpen 25 März Weizen fest Roggen ruhig Hafer be

hauptet Gerste behauptet

holsteinscher loco

Zuckoer

Paris 25 März Schluss Rohzucker ruhig 889 loco 30 à
308 Weisser Acker ruhig Nr 3 per 100 kg per März 307 per
a pril 31 per Mai Aug 31 per Okt Jan 297g

London 25 3färz 9600 Javazueker loco 1179 fest Rüben Roh
zucker loco 97g sh ruhig

Kaffee
Hamburg 25 März Kaffee ruhig Umsatz Sack

Hamburg 25 März Vormittagsbericht Good average Santos
per März 28,75 Gd per Mai 29,25 Gä pr Sept 39,00 Gd pr Dez

50 Gdo amburg 25 März Nachmittagsbericht Kaffee good average
Santos per März 29,00 Gd per Mai 29,25 Gd per Sept 30 00 Gd per
Dez 30,50 Gd

Hamburg 25 Aärz abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
per r 29,00 Gd per Mai 29,25 Gd per Sept 30,00 Gd Dez
0,50 GdAavre 25 März Schlussbericht Bericht der hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per März 35,00
per Mai 35,25 per Septbr 36,00 Unregelmässig

Amsterdam 25 März Java Kaffee good ordinary 27,00

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New NVork 25 März Telegr Schmalz Western steam 5,60

do Rohe und Brothers 5,80
Hamburg 25 März Rüböl unverzollt ruhbig loco 47,00
Bremen 25 März Schmalz Fest Wilcox 28 Pfg Armour

shield 28 Pf Cudahy 288, 29 i Pfk Choice Grocery 228 29
White label 289,29 i Pfg Speck Fest Short elear middling loco
268 PfParis 25 März Schlussbericht Rüböl ruhig per März 49,25
per April 49,25 per Mai Aug 49,75 Septbr Dezbr 51,00

Amsterdam 25 März Rüböl loco Mai OKt 227
Antwerpen 25 März Schmalz ver März 689,

Wolle Baumwolle
Leipzlg 25 März Kammzug Terminhandel La Plata Grundmuster J Neue Usance Per März per April 4,25 per Mai

4,25 per Juni 4,25 per Jnli 4,25 per Aug 4,25 per Sept 4,25
per Oct 4,25 per Nov 4,25 per Dez 4,25 per Jan 4,20 per Febr
4,20 M Umsatz 60,000 kg Fost

Bremen 25 März Baumwolle, Ruhig
318 Plg

Liverpool 25 März Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwo lle
Umsats 7 davon für Spekulation und Export 1090 B Amerikaner
fest Ostindisehe ruhig

Mſiddl amerik Iieferungen Stetig März April 319 Verkäuferreis Mai Juni 9 Käuferpreis Juli Aug 31932964 do Sept
Br 3 d do

Liverpool 25 März Nachm 1 Uhr 15 Min Baum wolle
Neu 8000 davon für Spekulation und Export 2090 B

est

Middl amerik Iieferungen Rubig stetig März April 3196 Käufer
preis April AMai 319 do Mai Yuni 319432 do Juni Juli
22 Verkäuferpreis Juli Aug 320 do Aug Sept 3 i 32964

Käuferpreis Sept Okt 319 do Okt Nov 318 do Nov
Dez 3 do Dez Jan 318 d do

Liverpool 25 März Der Baumwollmarkt wird vom 30 März
4 Uhr Nachmittags bis zum 4 April 11 Uhr Vormittags geschlossen
bleiben

Metalle
Hawhburg 25 März Silber 81,50 Br 81,00 G
London 25 März Silber 27

UVpland middl loco

Amsterdam 256 März Bancuzinn 646
New Vorhk 25 März Zinn 23,65 Doll Kupfer 17,00 17,50
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